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7. P a a r h a m m e r , Hans, Rechtsprechung und Verwaltung des Salzburger 
Offizialates (1300-1569). Wien: Verband der wissenschaftlichen Gesell
schaften Österreichs 1977 = Dissertationen der Universität Salzburg 8. 

Die Untersuchung des Salzburger Vizeoffizials Hans Paarhammer (= P.) 
behandelt die Anfänge des Salzburger Offizialates um 1300 bis zu den Re
formbestimmungen des Konzils von Trient und deren Rezeption durch die 
Salzburger Kirche. In vier Kapiteln behandelt P. die „Entstehung und Organi
sation des Salzburger Offizialates" (4-68), die richterliche (69-156) und Ver
waltungstätigkeit des Offizials (157—182) sowie schließlich die „Reform der 
geistlichen Gerichtsbarkeit" (183-207). 

Im ersten, Kapitel zeigt P. nach einer wertvollen zeitgeschichtlichen Ein
führung (4-9), daß die Quellen den Begriff „Offizial" schon seit dem Ende 
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des 12. Jahrhunderts verwenden, allerdings vornehmlich als Bezeichnung eines 
weltlichen Beamten (9). Erst eine Urkunde des Jahres 1314 bezeichnet den 
Domdekan als Offizial (und Generalvikar) und weist ihn als geistlichen Richter 
aus (11). Das Amt selbst dürfte sich nach P. vor 1300 herausgebildet haben. 
Als Behörde des Offizials hat sich in Salzburg allmählich das Konsistorium 
entwickelt, das sowohl richterliche wie auch Verwaltungsaufgaben wahrzuneh
men hatte (21). Vorsitzender des Konsistoriums war jedenfalls der Offizial, 
der mit einer potestas ordinaria vicaria ausgestattet war (25). Schließlich führt 
P. noch die Namen der Offiziale und anderen Gerichtspersonen an, soweit er 
sie aus den Quellen erheben konnte, und beschreibt die verschiedenen Funk
tionen und ihre Entwicklung (29-62). 

Das zweite Kapitel behandelt die Tätigkeit des Offizials als Richter, und 
zwar zunächst im Zivilprozeß (70-96), der im Untersuchungszeitraum in, be
deutendem Ausmaß Ehesachen betroffen hat (82-96). Ganz große Bedeutung 
hatte aber auch die Straf.gerichtsbarkeit (97-139), die sich infolge der be
sonderen Situation in Salzburg, wo der Erzbischof zugleich Landesherr war, 
leicht durchsetzen konnte (125), wobei — wie P. mit Recht mehrfach bedauernd 
feststellt - kirchliche Strafverfügungen sehr exzessiv angewandt und zu sehr 
ungeistlichen Zwecken mißbraucht wurden. Die Wirksamkeit der kirchlichen 
Gerichtsbarkeit ist freilich zu einem nicht geringen, Teil auch auf die Möglich
keit der gegenseitigen Rechtshilfe zurückzuführen, für die P. einige Beispiele 
bringt (140—145). Der Instanzenzug für die Salzburger Kirchenprovinz ging im 
Untersuchungszeitraum vom Archidiakonats- bzw. Suffragankonsistorium an 
den Metropoliten und schließlich an den Papst (150—156). Um aber gemein
gerichtliche Verfahren überhaupt zu vermeiden, wurden häufig ein Schieds
spruch oder ein Vergleich angestrebt, wobei der Offizial nicht selten als 
Schiedsrichter oder Vergleichsvermittler tätig wurde (146-149), weil seine 
Autorität den sichereren Vollzug gewährleisten, konnte. 

Im dritten Kapitel befaßt sich P. zunächst mit der Tätigkeit des Offizials in 
den Bereichen der freiwilligen Verwaltung (157-175). Als Urkundsbeamter 
(157-164) konnte er von vornherein Rechtsgeschäfte aller Art beeinflussen 
und ihre formale Richtigkeit (171—175) sicherstellen; auch die Beglaubigung 
von Urkundsabschriften war in der damaligen Zeit bedeutsam (164-170). Die 
Tätigkeit des Offizials im Bereich der zwangsmäßigen Verwaltung bezog sich 
vor allem auf die Verwaltungsstrafrechtspflege (176 f.) und auf die während 
des Untersuchungszeitraumes dringlichen Maßnahmen zum Schutz der Ge
meinschaft vor Leprosen (178-182). 

Im vierten Kapitel berichtet P. schließlich von einem Salzburger Versuch, 
die geistliche Gerichtsbarkeit zu reformieren, der zu Beginn des 16. Jahrhun
derts - freilich mit wenig Erfolg - unternommen wurde (183-188). Eine wirk
liche Reform brachte erst das Tridentinum (189-196), dessen Bestimmungen 
von einem Salzburger Provinzialkonzil im Jahre 1569 rezipiert und zum Teil 
partikularrechtlich ergänzt wurden (197-207). 

Im ganzen handelt es sich hier um eine sehr gründliche, klar aufgebaute 
und überaus interessante Arbeit, die vor allem durch die genaue Quellenkennt
nis des Autors besticht. P. hat auch zahlreiche ungedruckte Quellen in Salzburg, 
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Admont, Wien und München (XIII) eingesehen und dankenswerterweise als An
hang zu seiner Arbeit zum Teil veröffentlicht (208-254). Das Personen-, Orts
und vor allem das ausführliche Sachregister erleichtern die Verwendung des 
Werkes für verwandte Forschungsarbeiten. 

K.-Th. Geringer 


